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Die Nachwuchsförderung

Das Wiener Osteuropaforum fördert Initiativen des wissenschaft-
lichen Nachwuchses zur interdisziplinären Zusammenarbeit. 
Die Förderung erfolgt finanziell und ideell und orientiert sich an 
folgenden Grundsätzen:

■	 Eigeninitiative: Die Förderung kommt durch Eigeninitiative 
	 von Forschenden des wissenschaftlichen Nachwuchses 
	 zustande. Es werden keine Calls ausgeschrieben.

■	 Anschubfinanzierung: Die Förderung dient der Anschub-
	 finanzierung für die Beantragung von Drittmittelprojekten 
	 bei einschlägigen Gebern. Unterstützt wird die Umsetzung von 
	 herausragenden Projektideen in Förderanträge. Sie kann in 
	 einem Rahmen von etwa 1000 Euro pro Projekt erfolgen.

■	 Förderung kann beantragt werden für: Die Ausarbeitung 
	 von Vorhaben, die Inhalte von mindestens zwei Disziplinen 
	 vereinen, in einem signifikanten Bezug zum Forschungsraum 
	 des Wiener Osteuropaforums stehen und die in ihrem 
	 Schwerpunkt an der Universität Wien angesiedelt sind.

■	 Förderung kann beantragt werden von: 
	 Nachwuchsforschenden aller Disziplinen der Universität Wien 
	 (Prae-Docs, Post-Docs, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
	 Stipendiatinnen und Stipendiaten, Gastwissenschafterinnen 
	 und Gastwissenschafter, Lektorinnen und Lektoren).

	

Beantragung

Anträge auf Förderung sind unter Berücksichtigung der neben
stehenden Richtlinien an die Koordinationsstelle des Wiener 
Osteuropaforums zu stellen. Anträge können jederzeit eingereicht 
werden. Über die Bewilligung entscheiden gemeinsam die 
Vertreterinnen und Vertreter der am Wiener Osteuropaforum 
beteiligten Institute.



Richtlinien für Umfang und Inhalte 
eines Antrags auf Förderung

Das „Wiener Osteuropaforum“ möchte die unbürokratische  
und gegebenenfalls kurzfristige Förderung herausragender inter-
disziplinärer Projektideen im Bereich der Osteuropaforschung 
ermöglichen. Anträge sollten daher in knapper Form die folgen-
den Eckpunkte umreißen:

■	 Gegenstand: Das Thema der Projektidee sowie den dafür 
	 den anvisierten Zeitrahmen. Die wesentlichen methodischen 
	 und fachlichen Inhalte sowie die Ziele des Vorhabens. 

■	 Mitwirkende: Die seitens der Universität Wien beteiligten 
	 Forschenden, alle seitens der Universität Wien beteiligten Fächer 
	 und Einrichtungen sowie gegebenenfalls beteiligte externe 
	 Forschende und externe Forschungseinrichtungen. Es ist 
	 mindestens eine Ansprechpartnerin oder ein Ansprechpartner 
	 aus den Reihen der Nachwuchsforschenden an der Universität 
	 Wien zu benennen.

■	 Relevanz: Die wissenschaftliche Relevanz der Projektidee 
	 und der Grund, warum sie für die Förderung durch das „Wiener 
	 Osteuropaforum“ in Frage kommt.

■	 Kostenrahmen: Eine Kalkulation der benötigten finanziellen 
	 Mittel einschließlich der Auskunft, zu welchen Zwecken im 
	 Rahmen der Antragsausarbeitung sie dienen sollen.

■	 Drittmittelgeber: Den zur Finanzierung des Projekts vorge-
	 sehenen Drittmittelgeber sowie gegebenenfalls weitere hierfür 
	 in Frage kommende Förderinstitutionen.

	 Gesamtumfang des Antrages: 3 Seiten DIN-A4.

	

Weitere Informationen zu Themen und Mitwirkenden erhalten
Sie unter: www.osteuropaforum.at/nachwuchsfoerderung
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Das Wiener Osteuropaforum ist eine inter-
disziplinäre Forschungsplattform an der Universität 
Wien. Es vernetzt Osteuropaforschende aus sechs 
Fakultäten und bündelt ein breites Spektrum geistes-, 
kultur- und sozialwissenschaftlicher Kompetenz zu 
Ost-, Ostmittel-, Südosteuropa und dem Baltikum. 
Das Wiener Osteuropaforum trägt durch gemein-
same Veranstaltungen, Publikationen und Nach-
wuchsförderung zur Stärkung der interdisziplinären 
Wiener Osteuropaforschung bei. Die Forschungs-
plattform und ihr Tätigkeitsspektrum präsentiert das 
Internetportal www.osteuropaforum.at 

Das Wiener Osteuropaforum fördert Initiativen 
seines wissenschaftlichen Nachwuchses zur inter-
disziplinären Zusammenarbeit. Im Sinne einer 
Anschubfi nanzierung unterstützt es die Umsetzung 
fachübergreifender Projektideen in Förderanträge 
bei externen Drittmittelgebern. Förderung be-
antragen können junge Osteuropaforschende aller 
Disziplinen der Universität Wien.


